
Immer wieder führen Fragen zur 
Giftigkeit von Pflanzen zu Unsi-
cherheiten unter Tierliebhabern. 
Doch was für Säugetiere giftig ist, 
muss es nicht für Vögel sein. Die-
ser Taschenatlas räumt mit diesen 
Unsicherheiten auf, da er in über-
sichtlicher Form die wichtigsten 
Wild-, Zimmer- und Gartenpflan-
zen in Wort und Bild vorstellt und 
mit leicht verständlichen Pikto-
grammen auf den Nutzen oder die 
Risiken für Nagetiere, Reptilien, 
Säugetiere und Vögel hinweist. 
So steht denn auch auf der Um-
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schlagrückseite: «Nie mehr Panik: 
In dieser Pflanzenkunde für Heim-
tierhalter können Sie nachsehen, 
welche Pflanzen für Ihr Tier gut 
sind oder ihm schaden.» Es wer-
den 124 Wildpflanzen, 45 Zimmer-
pflanzen und 71 Gartenpflanzen 
vorgestellt. Beim Walnussbaum 
(Juglans regia) steht beispiels-
weise, dass Gerbsäuren in den 
Blättern, der Rinde und im Frucht-
fleisch enthalten sind, die Hautrei-
zungen verursachen können. Das 
Piktogramm weist beim Nagetier 
und beim Vogel darauf hin, dass 

die Nüsse als Futter sehr gut ge-
eignet sind. Es ist klar, dass immer 
nur eine Auswahl an Pflanzen be-
handelt werden kann. Leider fehlt 
aber die in vielen Haushaltungen 
verbreitete Yukkapalme, die für 
Säuger giftig ist, jedoch aber Papa-
geien nicht schadet. Ein attraktiv 
gestaltetes, reich bebildertes und 
lehrreiches Buch, das dem Tierhal-
ter Sicherheit bei der Darreichung 
von Pflanzen gibt. 
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